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Pizzeria Venezia: 40 Jahre Straßenverkauf in Mainz
Keine Konserven, sondern

nur frische Ware findet den Weg
in die Pasta, Salatvariationen
und auf die Pizzen der „Pizzeria
Venezia“ in der Suderstraße in
Mainz-Mombach. Bereits seit
1978 ist der Pizzeria-Straßenver-
kauf von Claus Becker und Ro-
berto Segatto dort beheimatet
und für viele der Mombacher
überhaupt nicht mehr wegzu-
denken. Vor 40 Jahren eröffne-
ten die beiden Gastronomen
ihren allerersten Betrieb in
Mainz. „Wir hatten den ersten
Straßenverkauf überhaupt“, erin-
nert sich Claus Becker an damals.
„So ein Konzept war damals
noch völlig unbekannt und selbst
das Ordnungsamt wusste des-
halb überhaupt nicht, wie wir
einzuordnen waren.“ Von Anfang
an waren sich Claus Becker und
Roberto Segatto im Klaren darü-
ber, auf Sitzgelegenheiten ver-
zichten zu wollen und nur über
die Straße zu verkaufen. 

Beide hatten sich schon
Jahre vor der Eröffnung kennen-
gelernt, waren sie doch „Nach-
barn“, das heißt in benachbarten
Mainzer Lokalen beschäftigt. Ir-
gendwann wurde die Idee gebo-
ren, sich selbständig zu machen
und man startete mit dem
 ersten „Venezia“ in der Richard-
Wagner-Straße. In den darauf-
folgenden Jahren führten die
beiden viele Geschäfte parallel,
gaben diese jedoch immer wie-
der ab, oftmals an das eigene
Personal. Der Pizzateig wurde in
den ersten Jahren von Claus Be-
cker und seinem Partner Roberto
Segatto, der aus der Region Ve-
nedig stammt, noch „von Hand“
hergestellt. So lernten viele ihrer
Mitarbeiter ihr Handwerk bei den
beiden „Vollblut-Gastronomen“
von Grund auf und einige „Ehe-
malige“ besitzen heute sogar
ihre eigenen gastronomischen
Betriebe. 

Dreißig verschiedene Pizza-
sorten bietet das „Venezia“ sei-

nen Gästen, dazu kommt ein
großes Angebot an Pasta in ver-
schiedenen „Farben und For-
men“, sowie Salate, die, wie alle
frischen Produkte, von einem
Gonsenheimer Landwirt bezogen
werden. „Unser Tag beginnt um
10.00 Uhr morgens“, so Claus Be-
cker im Gespräch. Dann geht es
los mit dem Schnippeln von Pa-
prika, frischen Pilzen und und
und… Bis 14.00 Uhr können die
Kunden dann die frischen italie-
nischen Spezialitäten über den
Straßenverkauf selbst abholen,
oder sich ihr Essen gegen einen
geringen Aufpreis direkt nach
Hause liefern lassen. Von 14.00-
17.00 Uhr ist „Siesta“ angesagt,
bevor es um 17.00 Uhr in der
Küche des „Venezia“ wieder wei-
tergeht.  

Die  Herausforderung eines
Straßenverkaufs liegt für alle
darin, immer bereit sein zu müs-
sen. Natürlich ist man auch vor
Überraschungen nicht gefeit,
denn anders als bei einem Res-

taurant mit einer festgelegten
Anzahl von Sitzplätzen, kann es
im Straßenverkauf schon mal so
„richtig rund gehen“. Am stärks-
ten seien die Tage mit Fußball-
übertragungen im Fernsehen, so
der 22-jährige Emanuele Scico-
lone, der ebenfalls im „Venezia“
beschäftigt ist. Alleine können
Claus Becker und sein 71-jähriger
Partner Roberto Segatto den Be-
trieb schon lange nicht mehr
stemmen und haben deshalb
mehrere Beschäftigte, zu denen
neben den Aushilfen auch die
Fahrer für den Lieferservice ge-
hören.  

Natürlich hat das „Venezia“,
das auch viele „prominente“
Stammkunden hat, im Laufe der
Jahre sein Angebot erweitert.
Dass die Qualität unverändert
gut ist, beweist nicht nur die
Auszeichnung als überdurch-
schnittlicher Gastronomiebetrieb
durch die Stadt Mainz und den
Deutschen Hotel- und Gaststät-
tenverband, sondern vor allem

die vielen langjährigen Stamm-
kunden, die bereits seit Genera-
tionen die Köstlichkeiten des
„Venezia“ genießen. „Die Leute
bestellen heute gezielter und
man muss einfach mehr anbie-
ten“, so Becker. Trotzdem sei
aber auch die Pizza mit Peppero-
niwurst immer noch ein „Ren-
ner“.

KontaKt:

Pizzeria Venezia
Suderstraße 65
55120 Mainz
Telefon 06131/681880

Öffnungszeiten: 
Montag-Sonntag von 10-14 und
17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag. 

Lieferservice gegen 2 Euro
 Anfahrtsgebühr in Mombach,
Gonsenheim und der Neustadt.

V.l.n.r.: Claus Becker, Emanuele Scicolone, Roberto Segatto
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Mitglieder stellen sich vor
Der Sommer kann kommen! 

Die 1984 gegründete Einzel-Anwaltskanz-
lei Busch wurde im Jahr 2011 in eine Sozietät
umgewandelt und steht nun als Kanzlei
„Busch & Burger“ ihren Man-
danten in allen Rechtsfragen
zur Seite. „Wir identifizieren
uns mit der Sache des Man-
danten und arbeiten mit Lei-
denschaft an juristischen
Lösungswegen im Interesse unserer Klienten“
erklärt Thomas Busch, der übrigens auch Grün-
dungsmitglied und langjähriges Vorstandsmit-
glied des MOGRI war. Spezialgebiete von
Thomas Busch sind Erbrecht, Arbeitsrecht und

Strafrecht; die Spezialgebiete von Britta Bur-
ger sind Familienrecht, Mietrecht und Ver-
kehrsrecht. Dabei steht beiden Anwälten ein

Team von 6 Mitarbeiterinnen zur
Seite. Die Kanzlei in der Haupt-
straße 112 ist montags bis don-
nerstags von 9 bis 17 Uhr und
freitags von 9 bis 14 Uhr durchge-
hend geöffnet. „Scheuen Sie sich

nicht, zum Anwalt zu gehen, wenn Sie eine
Frage haben – das ist meist günstiger, als Sie
vielleicht denken. Darüber hinaus ist eine Be-
ratung vor einem Vertragsabschluss besser als
ein Rechtsstreit hinterher“, so Britta Burger.

Auch in diesem Jahr haben
sich wieder Mombacher Ge-
schäftsleute zusammen ge-
schlossen, um mit vereinten
Kräften unser „Brünnchen“ zum
Sprudeln zu bringen. 

Im Namen aller Mombacher
bedankte sich Ortsvorsteherin
Dr. Eleonore Lossen-Geißler ganz
herzlich bei: Britta Burger und

Thomas Busch (Rechtsanwälte
Busch und Burger), Familie Mi-
kulić (Hotel und Restaurant
„Zum Brünnchen“), Sascha
Metzler (Garten- und Land-
schaftsbau) und Rosemarie Walz
(Metzgerei Walz). 

Ohne ihr Engagement wäre
Mombach um eine kleine Attrak-
tion ärmer. 

Anwalt

Hifi/Elektro

Maler

EDV

„Wir sind ausgezeichnet“, freut sich Dipl.
Ing. Franz Rühr, Inhaber von Fernseh-Rühr. Zu
Recht, denn er und sein Team wurden in die-
sem Monat von „Markt intern“, Europas größ-
tem Brancheninfodienst,
gleich zweimal ausgezeich-
net: sowohl zur 1A-Fach-
werkstatt als auch zum
1A-Fachhändler. 

Ausschlaggebend für die Zertifizierung des
EURONICS-Fachgeschäfts in der Mombacher
Hauptstraße ist die herausragende Bewertung
in Werkstattführung, Servicekompetenz, Wei-
terbildung, Angebotsvielfalt sowie Rech-

nungsstellung. Darüber hinaus ist Rühr seit
vielen Jahren Servicepartner von Mainz 05 und
zuständig für die Übertragung in die VIP-
Räume sowie Betreuung der Pressekonferen-

zen.
„Mit unserer 35-jährigen

Erfahrung ist es nicht ver-
wunderlich, dass wir viele
zufriedene Kunden haben.

Wer wieder einmal König sein will, kann sich
vertrauensvoll an uns wenden“, so Rühr. „Wir
sind vor Ort, sind preiswert und betreuen mit
Fachkompetenz, geht‘s um Fernsehen, Elek-
trotechnik, Computer und Elektronik.“

   

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach
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Engagiert und vielseitig – ein Meisterbe-
trieb, der Farbe ins Leben bringt: so präsentiert
sich seit 1948 die „Baudekoration Robert Non-
nenmacher“. Der Familienbetrieb, mittlerwei-
len in der 3. Generation, wird von Bernd
Nonnenmacher geleitet.
Er hat sich nicht nur der
exzellenten Beratung und
sauberen Ausführung ver-
schrieben, sondern bietet
auch für jedes noch so schwierige Problem eine
Lösung. Dazu zählen die kreative (Wand-)Ge-
staltung, alle Putz-, Stuck-, Maler- und Tape-
zierarbeiten sowie die Bodenverlegearbeiten.

Nicht vergessen werden darf auch das Thema
Energieeinsparung: hier können sowohl im
Innen- wie im Aussenbereich moderne Wär-
medämmsysteme viel Geld sparen helfen. 

Das erklärte Ziel des sympathischen Inha-
bers ist, „unseren Kunden
ein mehr an Farbe in ihr
Leben zu bringen. Dabei
werden wir nicht ruhen, bis
unsere Kunden vollstens zu-

frieden sind.“  Dass seine Philosophie stimmt,
beweisen die 10 Mitarbeiter, die sich um die
Wünsche der Kunden kümmern. Dabei ist eine
vor-Ort-Beratung natürlich selbstverständlich.

   
  

 
   

                
      

Gute Preise – gute Beratung – und vor allen
Dingen: direkt vor Ort. Dies sind die unschlag-
baren Argumente, geht es um die
Wiederbefüllung von Tintenpatro-
nen und das Recycling von Toner-
kartuschen. Denn gerade das
Wiederbefüllen bzw. das Recyclen
trägt einerseits zum Umweltschutz
bei und ermöglicht gleichzeitig äu-
ßerst kostensparendes Drucken.
Erfahrener Ansprechpartner hierbei
ist das Tinten Center Drechsler in der Momba-
cher Straße 81; hier wird nicht nur verkauft,
sondern auch beraten und erklärt. Dabei um-

fasst das KnowHow des mittlerweile seit 3 Jah-
ren ansässigen Unternehmens die Bereiche

Tinte-Toner-Drucker.
Dabei umfasst die Produktpa-

lette auch Zubehör für ältere Geräte.
Desweiteren verfügt Drechsler über
eine moderne Werkstatt, in der Dru-
cker und Faxgeräte – aller Fabrikate
und Baujahre – gewartet und repa-
riert werden.  

Zum komfortablen Einkaufen
von montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr kön-
nen die Kunden die Ladezone direkt vor dem
Geschäft nutzen.

V.l.n.r.: Dr. Eleonore Lossen-Geißler, Britta Burger, Thomas Busch,

 Bozana Mikulić, Sascha Metzler (nicht auf dem Foto Rosemarie Walz)
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Spende für Katholischen 
Kindergarten herz-Jesu
Der Carneval-Club Mom-

bach – Die Eulenspiegel – war am
Fastnachtsdienstag wieder un-
terwegs. Wie es bei uns seit Jah-
ren Tradition ist, wurde in
Mombach geschnorrt. 

Die „freiwilligen Opfer“
waren vorwiegend gewerbetrei-

bende Unternehmen, die gerne
unserem fastnachtlichen Drän-
gen nachgegeben haben.

Der Carneval-Club Mombach
übergab einen Scheck in Höhe
von 666 Euro dem katholischen
Kindergarten Herz-Jesu in Mom-
bach.

Ferienfreizeit des 
Familienzentrums

 Mühlrad  Budenheim
Die diesjährige Ferienfreizeit

des Familienzentrums Mühlrad
Budenheim findet in der ersten
Woche der Sommerferien (vom
8. bis 13. Juli 2013) statt. 

Wir fahren nach Bieberge-
münd, versorgen uns dort selbst
und werden von Schulhündin
Maja begleitet. Wir, das sind
zwei Erzieherinnen des Familien-
zentrums sowie ein Betreuer und
eine Lehrerin der Grund- und Re-
alschule plus. 

Es können Kinder im Alter
von 6 bis 10 Jahren teilnehmen.

Die Kosten für die Ferienfreizeit
betragen 130 Euro.

Die entsprechenden Verträge
finden Sie auf unserer Home-
page www.muehlrad-bu.de oder
können im Familienzentrum in
Budenheim abgeholt werden.

Kontakt:
Dagmar Delorme, Leitung 
Familienzentrum Mühlrad
Mühlstraße 28
55257 Budenheim
Telefon: 06139/290784
www.muehlrad-bu.de

Mitgliederversammlung des  MtV
wählt neuen Vorsitzenden 

Nach 15 Jahren als erste Vor-
sitzende gab Birgitt Nebrich in
der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am 11. April 2013 ihren
letzten Bericht über die Arbeit
des Vorstandes und die Aktivitä-
ten des Vereins. 

„Der Mombacher Turnverein
zählt mit seiner Mitgliederzahl
von fast 2.800 zu den größten
Turnvereinen in Rheinhessen
und ist mit soliden Finanzen gut
für die Zukunft aufgestellt“, so
Birgitt Nebrich in ihrem Bericht.
In der voll besetzten Gymnastik-
halle des Sportzentrums berich-
tete die Nochvorsitzende über
die Arbeit des Vorstandes, das
Sportangebot, die Aktivitäten
zur Mitgliederwerbung, die Ent-
wicklung der Mitgliederzahlen
sowie besondere Veranstaltun-
gen im vergangenen Jahr. Mit
Stolz berichtete sie, dass sich
beim MTV immer wieder insbe-
sondere auch junge Menschen
finden, die bereit sind, eine
Funktion im Verein zu überneh-
men. Birgitt Nebrich bedankte
sich abschließend bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern

sowie den Helferinnen und Hel-
fern des Vereins für ihre Unter-
stützung während ihrer
Amtszeit.

Zur Verabschiedung aus dem
Amt der 1. Vorsitzenden waren
auch der Präsident des Sport-
bundes Rheinhessen Magnus
Schneider und Detlef Mann vom
Rheinhessischen Turnerbund ge-
kommen. Ebenso die Momba-
cher Ortsvorsteherin Dr. Eleonore
Lossen-Geißler.

„Der heutige Tag geht in die
Annalen ein“, sagte Magnus
Schneider. Bezugnehmend auf
den Schweizer Pädagogen Jo-
hann Heinrich Pestalozzi – man
nannte ihn auch einen Helfer der
Menschheit,  bezeichnete Mag-
nus Schneider Birgitt Nebrich
eine Helferin der Mombacher.
„Man kann sich nur wundern,
was in Deiner Amtszeit hier alles
entstanden ist“, sagte der Präsi-
dent und lobte den MTV als
einen „jung gebliebenen, alten
Verein“. Auch Dank der helfenden
Hände, die Birgitt Nebrich immer
motivieren konnte. So wurden
durch den Präsidenten des
Sportbundes Rheinhessen drei
Ehrungen vorgenommen. Geehrt
wurden für ihren unermüdlichen
Einsatz für den Verein Walter
Jung und Ronald Heßler mit der
silbernen Ehrennadel des Sport-
bundes Rheinhessen und Tina
Sauerwein erhielt die Ehrennadel
in Bronze. Der Ehrenvorsitzende
Manfred Töpel lobte das Organi-
sationstalent von Birgitt Nebrich,
die Akzeptanz bei der Stadt

Mainz, im Stadtteil Mombach
und bei Sportverbänden und
dankte ihr für die Bereitschaft,
auch weiterhin noch beratend für
den Verein zur Verfügung zu ste-
hen. Die Ortsvorsteherin Dr. Eleo-
nore Lossen-Geißler dankte im
Namen aller Mombacher der
scheidenden Vorsitzenden für ihr
Engagement nicht nur für den
Verein, sondern auch für den
Stadtteil und überreichte eine
Mombach-Fahne. Detlef Mann,
der Präsident des Rheinhessi-
schen Turnerbundes lobte, dass
Birgitt Nebrich während ihrer
Amtszeit immer auf der Höhe
der Zeit war und den Verein zum
innovativsten sowie in seiner
Qualität führenden Verein in
Rheinhessen, ja sogar in Rhein-
land-Pfalz gemacht hat.

Nun stand die Wahl einer
bzw. eines neuen Vorsitzenden
an. Vom Vorstand vorgeschlagen
wurde Thomas Frank, seit vielen
Jahren Vereinsmitglied, Leiter
der Tennisabteilung und gebürti-
ger Mombacher. Nach einer kur-
zen persönlichen Vorstellung,
wurde Thomas Frank einstimmig
zum neuen Vorsitzenden des
MTV gewählt. Er bedankte sich
für das Vertrauen der Anwesen-
den, übernahm die Leitung der
Mitgliederversammlung und
führte durch die noch offenen
Punkte der Tagesordnung. Alle
zur Neuwahl anstehenden Vor-
standsmitglieder und Beisitzer
erklärten ihre Bereitschaft zur
Kandidatur und wurden für eine
weitere Amtszeit einstimmig

V.l.n.r.: Walter Jung, Magnus Schneider – Präsident des Sportbundes Rheinhessen, Birgitt Nebrich, Ronald

Heßler und der neue 1. Vorsitzende des Mombacher Turnvereins Thomas Frank

Schuh-Express-Service 
Roland Reschke
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integration geht durch den Magen

„Integration geht durch den
Magen“ – unter diesem Motto
fand am Nachmittag des 9.
Aprils der von den Frauen der
Ahmadiyya Muslim Jamaat in
Kooperation mit Haus Haifa or-

ganisierte Kochkurs im Haus
Haifa in Mombach statt.

Auf dem Speiseplan waren
pakistanische Spezialitäten wie
Samosa (Teigtaschen), Raita (Jo-
ghurtsoße), Biryani (Reisgericht)

und zum Dessert Suji ka Halwa
(Grießbrei).

Die zwei pakistanischen Kö-
chinnen Abida Butt und Shakila
Akhtar machten alles genau vor,
dann wurden die Positionen ge-
tauscht und die teilnehmenden
Gäste waren dran.

Am Herd wurden die Teigta-
schen frittiert und nebenbei
wurde die Joghurtsoße vorberei-
tet, dann ging es zum Reisge-
richt über und zum Schluss der
Grießbrei mit Kakao.

Es herrschte eine gelöste,
freundschaftliche Atmosphäre
und die Frauen verstanden sich
hervorragend untereinander.
Nach dem die köstlich duftenden
Spezialitäten zubereitet waren,
ging es zum gedeckten Tisch.

Beim Essen tauschten sich dann
die Frauen in einem lockeren Ge-
sprächskreis aus.

"Unsere Gemeinde legt sehr
viel wert auf die Bildung der Frau
und auf die Integration" führte
Saleha Ahmed aus.

Nach dem Essen halfen die
Gäste beim Abräumen und Sau-
bermachen der Küche. Alle ver-
ließen das Haus Haifa mit
positiven Rückmeldungen und
freuten sich schon auf die nächs-
ten Termine des Kochkurses, den
14. Mai und den 11. Juni. Anmel-
den können Sie sich bei Frau Sa-
leha Ahmed unter der
Rufnummer 01788342984 . 

Humaira Aslam

niegelnagelneuer „obstgartenspielplatz“Dreck-weg-tag!

Nach seiner Umgestaltung
wurde am Freitag, 19. April, der
Spielplatz „Am Obstgarten“ den
zahlreich anwesenden Kindern
und Eltern durch Gründezernen-
tin Katrin Eder und Mombachs
Ortsvorsteherin Dr. Eleonore Los-

sen-Geißler zum Spielen frei ge-
geben.

Das Amt für Jugend und Fa-
milie hatte 75.000 € aus dem
Etat „kinderfreundliches Mainz“
für die Neugestaltung des Spiel-
platzes zur Verfügung gestellt. 

Nun warten tolle neue Klet-
terkombigeräte für größere und
kleinere Kinder und eine Seilbahn
auf  ihre Benutzung!

Na dann mal nichts wie los!

Schon viele Male befreite
Dieter Müller am Mainzer„Dreck-
weg Tag “ das Mombacher Ober-
feld von Müll.

Tatkräftig dabei unterstützt
wurde er in diesem Jahr von eini-
gen Mitgliedern des Arbeitskrei-
ses „Sauberes Mombach“.

Zwei Teams, „bewaffnet“
mit Müllgreifern, Sackkarren und
Handschuhen, füllten entlang
der Feldwege von der Lemm-
chenschule bis zur Schiersteiner-
brücke sechs randvolle Säcke mit
Müll.

Unglaublich was dabei alles
zum Vorschein kam: Von der
Geldbörse mit noch gültigen Kre-
ditkarten, über Staubsauger-
und Auspuffteile bis hin zu jeder

Menge Flaschen, Zigaretten-
schachteln und Papierchen war
alles dabei.

Als Belohnung nach zweiein-
halb Stunden harter Arbeit,
 wartete eine von den Entsor-
gungsbetrieben bereitgestellte
warme Suppe mit Würstchen
und Brötchen, auf die Helfer. Ge-
meinsam mit anderen aktiven
Mombacher „Dreck-weg“ Grup-
pen konnte man sich dabei über
die eingesammelten Müllberge
austauschen.

Ein herzliches Dankeschön
an alle Helfer und an die Firma
„Gottron Reinigungsmittel“, die
Müllgreifer und Handschuhe zu
günstigen Preisen zur Verfügung
stellte.

SOZIALE STADT 
MOMBACH

KontaKt

Stadtteilbüro:
Strunkgasse 20
55120 Mainz-Mombach
Telefon: 06131/124195
dagmar.hefner@stadt.mainz.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 16 – 18 Uhr undDon-
nerstag 10 – 12 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mombach.de/sozialestadt

Dieter Müller, Ulrike Franz, Marco und Wolfgang Straub-Röhnisch,

 Gerhard Ott nicht auf dem Foto Dagmar Hefner

MoGri iM internet

Informationen, Zeitungsarchiv, Mediadaten und ein Bran-
chenverzeichnis mit allen Mitgliedsbetrieben finden Sie auf
unserer Internetseite unter: www.mogri.de
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internationales Frühstück im 
Bürgercafé Budenheim

Seit dem Dagmar Delorme 
im April 2010 die Leitung des Fa-
milienzentrums Mühlrad in Bu-
denheim übernommen hat, ist
es ihr ein großes Anliegen, inter-
kulturelle und generationsüber-
greifende Kontakte zu fördern
und zu initiieren. So beispiels-
weise im BürgerCafé, das jeden
Dienstagvormittag stattfindet
und Begegnungen zwischen Jung
und Alt aus unterschiedlichen
Kulturen ermöglichen soll.

Vor den Osterferien traf man
sich zu einem gemeinsamen
Frühstück. Es entstand ein bun-
tes Buffet mit internationalen
Köstlichkeiten. Frauen, die in der
Schule einen Sprachkurs bele-

gen, boten beispielsweise  Börek
mit Schafskäse und Spinat ge-
füllt, Couscous, Ratatouille und

türkischen Tee an.
Eine Seniorin
brachte einen
„Tränchenkuchen“
und am Ende wur-
den fleißig Rezepte
ausgetauscht. Auch
Schulleitung und
Verwaltung kamen
zum Frühstück und
waren begeistert,
wie unkompliziert
sich Budenheimer
unterschiedlicher
Generationen aus
verschiedenen  Kul-

turen im Rahmen dieses Früh-
stückes begegneten.

Start der Grünen Woche rheinland-Pfalz 2013 
Ministerin ulrike höfken in der cbs Schulküche in Budenheim: „Gute ernährung und regionale Wertschöpfung gehen hand in hand“

Zum Auftakt der Grünen
Woche Rheinland-Pfalz, die in
diesem Jahr unter dem Motto
„Rheinland-Pfalz isst besser“
stattfindet, hat Ernährungsmi-
nisterin Ulrike Höfken am 15.
April die Großküche der Caritas
Bürgerservice Integrationsbe-
triebe Rheinhessen (cbs) in Bu-
denheim besucht. Dort sowie an
den cbs-Standorten in Ingel-
heim, Mainz und Sprendlingen
werden täglich 1.800 Essen für 13
Schulen, 12 Kitas sowie die Ka-
tholische Hochschule Mainz
frisch zubereitet. 

„Eine gute Kita- und Schul-
verpflegung verbunden mit einer
umfassenden Ernährungsbil-
dung legt den Grundstein dafür,
dass die Menschen besser
essen“, betonte Höfken. Im Rah-
men der Grünen Woche Rhein-
land-Pfalz, die bereits zum
siebten Mal stattfindet, besu-
chen die Ministerin und Staats-
sekretär Thomas Griese 17
Betriebe und Initiativen in allen
Teilen des Landes, die vorma-
chen, wie nachhaltige Erzeu-

gung, gesunde Ernährung und
regionale Wertschöpfung Hand
in Hand gehen können.

„Wir wollen die Chancen
 nutzen, die sich aus der Ver-
marktung der zunehmend nach-
gefragten regionalen Produkte
für Landwirte und Verbraucher
ergeben“, so Höfken. In der Grü-
nen Woche wolle sie gute
 Beispiele aus der Praxis beleuch-
ten und mit den Akteuren vor Ort
die politischen Rahmenbedin-
gungen diskutieren. Mit der
Kampagne „Rheinland-Pfalz isst
besser“ schärfe die Landesregie-
rung das Bewusstsein für gute
Lebensmittel und die Zusam-
menhänge zwischen Ernährung,
Gesundheit und Umwelt sowie
regionaler Erzeugung und Ver-
marktung. Höfken: „Mehr sai-
sonales Gemüse und Obst
verbrauchernah aus der Region,
weniger und dafür tiergerecht er-
zeugtes Fleisch, das ist nicht nur
gesund, sondern auch klima-
freundlich.“ 

„Frische und saisonale Pro-
dukte stehen auch in den cbs-

Küchen im Mittelpunkt, die eine
leckere und vorbildliche Gemein-
schaftsverpflegung auf zahlrei-
che Mittagstische bringen“,
betonte die Ministerin. 

Caritasdirektor Stefan Hoh-
mann stellte die cbs-Küche am
Standort in Budenheim vor. Mit
großer Unterstützung des Bür-
germeisters von Budenheim Rai-
ner Becker sowie dem Schulleiter
Helmut Wagner gelingt es in der

Lennebergschule eine vorbildli-
che Schulverpflegung zu bieten,
die den SchülerInnen schmeckt
und die gesund und frisch ist. 

Stefan Hohmann wies eben-
falls auf die arbeitsmarktpoliti-
sche Bedeutung der cbs hin. Hier
arbeiten Menschen mit und ohne
Behinderung im Verbund.

Birgit Lages, cbs Küchenlei-
terin Budenheim, und Stephan
Grünberg, cbs Küchenleiter

Sprendlingen, mit ihren Teams
bekochten die Gäste. 

Ministerin Ulrike Höfken
nahm nach einem Rundgang
durch die Großküche der Lenne-
bergschule zusammen mit Kin-
dern aus der benachbarten
Kindertagesstätte Budenzauber
am Mittagstisch in der Mensa
teil. Zudem diskutierte sie mit
Landwirten aus der Region, die
die cbs-Küchen beliefern.

Das in Mombach fest etablierte Café am Kerbeplatz 
im Altenzentrum Ursel-Distelhut-Haus hat seit dem 1.4.2013 
mit einem neuen Pächter wiedereröffnet. Das Café ist seit 
vielen Jahren ein beliebter Treffpunkt unter den zahlreichen 
ehemaligen Mitarbeitern der Firma Schott in Mainz.

Das Angebot des Cafés reicht von Kuchen, Torten und Kaffee-
spezialitäten, bis hin zu Eis, belegten Brötchen und diversen 
anderen Snacks. Auch für die Planung von Geburtstags- oder 
Familienfeiern, sowie der Ausrichtung von Trauercafés stehen 
die Mitarbeiter des Cafés jederzeit gerne mit Rat und Tat 
zur Seite.

Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich von unserem 
reichhaltigen Angebot und der ruhigen, freundlichen 
Atmosphäre.

Inhaber: Pietro Camilleri  |  Einrichtungsleitung: Tamara Specht
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elektro service
Beratung - Planung - Ausführung - Inbetriebnahme

Inhaber - Michael Klein - Elektromeister
Emrichruhstraße 3, 55120 Mainz - Mombach
Telefon: 06131/275932  /  Telefax: 06131/275935
E-mail: info@mk-es.de / Internet: www.mk-es.de

Preis  und  Leistung

stim
m

t hier im
m

er !!!

M. Klein

Leistung aus Meisterhand die überzeugt !!

Tel:06131/275932

Fax:06131/275935

Spitzenleistung

schnell + zuverlässig !!!

v.l.n.r.: Dorothea Schäfer, MdL, Dr. Dr. med. Rahim Schmidt, MdL, Adam J. Schmitt, erster Kreisbeigeordneter 

des Landkreises Mainz-Bingen, Jutta Blatzheim-Roegler, MdL, Caritasdirektor Stefan Hohmann, Ministerin

Ulrike Höfken, Pia Schellhammer, MdL

Ein Besuch bei uns ist mehr als „Haareschneiden“

Haar-Atelier
Am Suderbrunnen 2
Mainz-Mombach

Öffnungszeiten
Di. bis Fr. 9.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–14.00 Uhr
Weitere Termine nach Absprache.

12 Highlights hat das Jahr!
Kunden erhalten Monat für Monat
wertvolle Gutscheine.

Telefon 0 61 31/68 4789
www.haar-atelier.com

such   eEin B t mehr als „Haarsuch bei uns is chneiden“se
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MtV ehrt langjährige Mitglieder

Seit einigen Jahren dankt der
Mombacher Turnverein langjäh-
rigen Mitgliedern während einer
Matinee für ihre Treue zum Ver-
ein. So wurden in diesem Jahr,
am 14. April, wieder zahlreiche
Jubilare im Rahmen einer Feier-
stunde dafür geehrt. 

„25, 50, 60, 65, ja sogar 70
Jahre einem Verein anzugehören,
ist in der heutigen Zeit nicht
mehr selbstverständlich und
schon allein deshalb ein Anlass
zu einer besonderen Auszeich-
nung“, so Thomas Frank.

34 Jubilare waren der Einla-
dung gefolgt und konnten die
Ehrungen durch den neuen 1.
Vorsitzenden Thomas Frank, den
2. Vorsitzenden Mathias Grüne-
wald und die Mombacher Orts-
vorsteherin Dr. Lossen-Geißler
entgegen nehmen. Geehrt wur-
den: Für 25-jährige Mitglied-
schaft: Eva Baumann, Renate
Beuth, Luciano Grieco, Monika
Grieco, Elke Habermehl, Char-
lotte Krannich, Claus Georg Mar-
xen, Josef Metzler, Monika
Metzler, Sabine Mies, Daniel
Mundschenk, Kathleen Rupp-
recht, Tina Sauerwein, Wolfgang
Schäfer, Kornelia Schnellbächer,
Christa Stenner, Renate Toobe,
Oliver Köhler, Mathias Grünewald
und Sandra Baumann.

Mathias Grünewald ist seit
seiner Kindheit Mitglied im Ver-
ein. Er war aktiver Tischtennis-
spieler und Jugendwart. Seit
2006 ist er zweiter Vorsitzender
des Vereins.

Sandra Baumann ist seit
ihrem 18. Lebensjahr Übungslei-

terin und Leiterin unserer Kin-
derwelt. Sie ist auch heute noch
aktive Teilnehmerin beim Deut-
schen Turnfest.

Für 50-jährige Mitglied-
schaft: Hildegard Albert, Rai-
mund Elbert, Gregor Kippert,
Thea Lutz, Heinz Reinelt und Re-
nate Schneider.

Hilde Albert war über 20
Jahre Übungsleiterin, hat über 30
Jahre das Theaterstück zur Weih-
nachtsfeier einstudiert und die
Kostüme genäht. Seit einigen
Jahren koordiniert sie den Ein-
satz der Bedienungen für die
Veranstaltungen. Außerdem
hatte sie immer die Ideen für das
Motto für den Fastnachtsdiens-
tagumzug und leitete den „Bas-
teleinsatz“.

Heinz Reinelt kam über das
Geräteturnen bereits mit jungen
Jahren zum Mombacher Turnver-
ein. Mit Walter Glaser fand er
hier einen Mentor, der ihn immer
gefördert hat, für was er noch
heute dankbar ist. Später war er
Gründungsmitglied der Tennis-
abteilung, dort langjähriger
Sportwart und bereits seit vielen
Jahren auch Mannschaftsführer. 

Renate Schneider war aktive,
erfolgreiche Turnerin. Seit 1967
ist sie als Übungsleiterin im Ver-
ein tätig. Zunächst im Geräte-
und Kinderturnen, heute im Se-
niorenturnen und im Gesund-
heitssport. Sie hat an fast allen
Deutschen Turnfesten teilge-
nommen. So wird sie auch am
diesjährigen Deutschen Turnfest,
das vom 18.-25. Mai stattfindet,
wieder als Wettkämpferin star-

ten. Außerdem ist sie seit über
30 Jahren unsere Mitgliederver-
walterin.

Für 60-jährige Mitglied-
schaft: Klaus Gottron, Ludwig
Reiland.Ludwig Reiland ist als
engagierter Mitarbeiter im Hel-
ferstab der Eintrachthalle. 

Für 65-jährige Mitglied-
schaft: Johann Knab, Irma Müller,
Karl-Heinz Veith, Heinz Wiesner,
Inge Wiesner. Heinz Wiesner ist
seit über 50 Jahren Übungsleiter
im Verein. Früher war er bei der
TSG Eintracht zunächst Trainer
im Geräteturnen und seit vielen
Jahren Übungsleiter der legendä-
ren Männergruppe.

Für 70-jährige Mitglied-
schaft: Helmut Kohl. 

Er war lange Jahre Schrift-
führer und Mitgliedsverwalter
des Vereins. Zu einer Zeit, in der
es noch keine Computer gab. Die
Protokolle wurden mit der
Schreibmaschine getippt und die
Mitgliederlisten auf Karteikarten
geführt. Auch heute ist Helmut
Kohl noch sehr am Verein inte-
ressiert und besucht fast alle
Mitgliederversammlungen.

Thomas Frank schloss den
offiziellen Teil, bedankte sich bei
allen Jubilaren für die vorbildliche
Treue zum Verein mit dem
Wunsch, dass ihre Treue zum
MTV auch eine Signalwirkung
auf viele jüngere Menschen hat
und diese ihrem Beispiel folgen,
damit auch künftig zahlreiche Ju-
bilare geehrt werden können. 

Karl Henn

RECHTSTIPP

neues Mietrecht ab 1. Mai 2013

Der Bundestag hat Ende
2012 das Mietrechtsände-
rungsgesetz beschlossen, das
zum 01.05.2013 in Kraft tritt.

Hauptbestandteil des Än-
derungsgesetzes ist die Er-
leichterung der energetischen
Modernisierung für den
 Vermieter und bezüglich des
 Verfahrensrechts die nun-
mehr gesetzlich verankerte
Möglichkeit, gegenüber so -
genannten Mietnomaden
wesentlich schneller einen
Räumungstitel zu erlangen.

Der Gesetzgeber hat
damit die Rechte des Vermie-
ters deutlich gestärkt. In die-
sen Kontext gehört auch,
dass ein wichtiger Grund, der
den Vermieter zur fristlosen
Kündigung des Mietverhält-

nisses berechtigt, darin liegen
kann, wenn der Mieter die
vertraglich vereinbarte Miet-
kaution nicht rechtzeitig
zahlt. Der Vermieter ist vor
der Kündigung auch nicht ver-
pflichtet, den Mieter abzu-
mahnen oder eine Frist zu
setzen, innerhalb derer ge-
zahlt werden muss.

rechtsanwälte 

Busch & Burger

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0

Telefax 06131/96966-33

www.rabusch-mz.de 

Gesangverein mit
Frühlingskonzerten

Zum zweiten Mal bot der
Mombacher Gesangverein 1878
an einem Sonntag im  März im
Ursel-Distelhut-Haus ein Früh-
lingskonzert dar, um die Bewoh-
ner mit bekannten und beliebten
Melodien in diese schöne Jahres-
zeit zu begleiten. 

Vorsitzender Rolf Keller
 begrüßte die Bewohner und
übergab das Wort an den Sänger
Herbert Emrich, der in gekonnt
lockerer und fröhlicher Weise
durch das Programm führte.
Chorleiterin Ingrida Schwedass
hatte einen bunten Strauß schö-
ner Melodien ausgesucht und
begleitete die Sänger am Klavier.
Mit den Liedern, die sehr sauber

und zugleich sehr ausdrucks-
stark vorgetragen wurden, sorg-
ten die Sänger an diesem
Sonntagmorgen für eine ausge-
lassene Stimmung und Fröhlich-
keit  unter den Zuhörern, die sich
auf den Frühling freuen, den der
Chor schon einmal musikalisch
ins Haus gebracht hatte. Beim
abschließend von Herbert Emrich
vorgetragenen Frühlingsgedicht
von Theodor Fontane, in dem es
heißt: „Es ist erst März, und
März ist noch nicht  Mai“ wurde
allen bewusst, dass es wohl noch
ein Weilchen dauern würde, bis
der langersehnte Frühling  end-
lich Einzug halten wird. 

Anne Scherer/Red.

neuer handlauf montiert
Eine behindertengerechte Rampe erleichtert schon seit einigen

Jahren den Zugang zur evangelischen Friedenskirche, jetzt freut sich
die Gemeinde über die Montage eines passenden Handlaufs, gefer-
tigt von Schlosserei Martin. Foto: Martina Klein

Kommen Sie vorbei, 

auch ohne Termin!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Haarmoden-Team: Claudia, Concetta, Pina und Paola

Wir begrüßen Paola als neues Mitglied in unserem Team.
Entdecken Sie mit uns die neue Haarfarbe Illumina von Wella. 

Claudia Luley Haarmoden 
Meixlerstr. 4, Mainz-Mombach
Telefon 06131/683214
www.haarmoden-luley.de.tl

Öffnungszeiten:
Di-Fr 8-12 und 13-18 Uhr
Sa 8-13 Uhr

laudia L   Claudia Luley Haarmoden Claudias 

8-13 Uhr
8-12 und 13-18 Uhr-Fr 

ffnungszeit

ww.haarmo
lefon 0613
eixlerstr. 4, 

laudia L   
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en Besuch!    Ihr

auch ohne TermK mmen Sie vorb  
Kommen S   

  Term

8-13 Uhr
8-12 und 13-18 Uhr

Öffnungszeiten:

www.haarmoden-luley.de.tl
Telefon 06131/683214
Meixlerstr. 4, Mainz-Mombach

Claudia Luley Haarmoden 

Entdecken Sie mit uns die 
Wir begrüßen Paola als neu

laudia, Concetta, Pina und Paola
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  min!

Geschenkekiste
Claudias Claudia  
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für jeden Geldbeutel!  bei, 
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neue Haarfarbe Illumina von Wella. 

Auswahl an tollen PräsentenFreuen Sie sich auf eine große
Fr      
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Bei uns sind Sie und Ihre Finanzen in besten Händen.
Unsere Zertifi zierten FinanzPlaner beraten Sie 
erstklassig und erzielen in jeder Lage und zu jeder Zeit
das Beste für Sie. Zuverlässig. Und in Ihrer Nähe.

Überzeugen Sie sich. Wir freuen uns auf Sie.

Überzeugen Sie sich.

Die Besten testen!

Breite Straße 23 – 27 
55124 Mainz-Gonsenheim 
Telefon 06131.46510 
mail@vr-bank-mainz.de 

www.vr-bank-mainz.de

Mombacher Familie herold baut trinkwasserbrunnen in indien
Mitte 2000 haben das Mom-

bacher Ehepaar Günter und Ur-
sula Herold über die Organisation
PLAN International eine Paten-
schaft für die damals vierjährige
Anita Raita übernommen;  es
entwickelte sich ein reger
Schriftverkehr. Die Briefe wurden
anfangs von Mitarbeitern der Or-
ganisation geschrieben und spä-
ter von Anita selbst.

Nach langen Vorbereitungen
hatte das Paar dann im März
2010 die Möglichkeit, anlässlich
einer Rundreise durch die Stam-
mesgebiete von Orissa ihr Paten-
kind Anita und deren Familie in
Berhampur bei der dortigen Ver-
tretung von PLAN INDIA zu tref-
fen. Diese erste Begegnung war
so herzlich, dass sie sich vorge-
nommen haben, die Familie noch
einmal in ihrem Heimatdorf im
Süden von Orissa zu besuchen.
Beim Abschied hatten sie des-
halb „Bai Bai Simtom“ (auf Wie-
dersehen) zugerufen.

Dieser Wunsch schien aller-
dings Anfang 2011 gefährdet.
Plan International teilte den He-
rolds mit, dass die Patenschaft
mit Anita beendet sei. „Das war
für mich ein Schock, weil ich
dachte: Das ist mein Kind, ich will
es wieder sehen“, sagt Ursula
Herold. „Aber dank des Kontak-
tes, den wir zu dem dortigen
Missionar Chacko hatten, blieb
auch der Kontakt zu Anita beste-
hen. Es entwickelte sich eine viel
tiefere und festere Freund-
schaft. Anitas Briefe wurden per-
sönlicher und unser Wunsch
stärker, sie, ihre Familie und die
Dorfbewohner zu besuchen“, so
Herold.

So planten Sie für dieses Jahr
ein Wiedersehen.  Das war nicht
so einfach, weil man einerseits in
das Stammesgebiet eine be-
hördliche Einreisegenehmigung
braucht, das Ehepaar kein Eng-
lisch spricht und die Gegend
nicht mit normalen Mietfahrzeu-

gen zu erreichen ist. Aus diesem
Grund waren bisher auch noch
keine Fremden in dem Dorf, in
der das Patenkind lebt. Herolds
sollten also die ersten Fremden
seit den Missionaren vor ca. 100
Jahren sein. Im März erfüllte sich

nun der lang gehegte Wunsch
der Familie. Das Ehepaar weihte
in Gudanggarjang, dem Heimat-
ort des Patenkindes, einen neu
errichteten Brunnen ein. Die
Frauen hatten sich seit langem
einen Brunnen gewünscht,
damit sie das Wasser nicht wie
bisher auf dem Kopf über einen
Steilhang schleppen mussten. 

Ursula Herold hatte diesen
Brunnen und die Pumpe mithilfe
eines Spendenaufrufs an ihre

Freunde und Kollegen finanziert
und gemeinsam mit ihrem Mann
eingeweiht. Eine Gedenktafel
lässt die Spender in die Ge-
schichte Gudanggorjangs einge-
hen. 

„Die Menschen dort sind
glücklich und sind sehr stolz,
dass wir da waren. Der Sinn der
ganzen Sache ist, dass die Leute
im Dorf leben bleiben und ihre
Stammeskultur pflegen.“

    Genießen Sie original 
              griechische Küche 
und erleben Sie griechische 
     Gastfreundschaft

Auf der langen Lein 2a
Mainz-Mombach
Telefon 06131/687907

Öffnungszeiten
Di-Sa 17.00-23.30 Uhr

Sonn- und Feiertags
11.30-14.30 Uhr
17.00-23.30 Uhr

Jeden Freitag 

grillen auf unserer 

gemütlichen Terrasse

www.akropolis-mainzmombach.de
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ROSTK ELEKTRO
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55120 Mainz-Mombach
In der Dalheimer Wiese 3

Peter Ungerer & Edgar Lahr
Ihre Elektromeister

Elektroinstallation OHG
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Johannes mit zwei linken händen
recherchen zu Fenstern der Friedenskirche bringen
 erstaunliches zu tage

Budenheimer 
Senioren tag am 11. Mai

Der Evangelist Johannes mit
zwei linken Händen, fehlende
Engel neben dem Christus und
falsch eingesetzte Scheiben: Die
Kirchenfenster der evangeli-
schen Friedenskirche in Mainz
Mombach stecken voller Kuriosi-
täten, die man auf den ersten
Blick leicht übersehen kann.

Jahrzehntelang wurden die
Fenster in der Mombacher Frie-
denskirche wenig beachtet. Als
jetzt nach 100 Jahren die Sanie-
rung anstand, beauftragte der
Kirchenvorstand den in Mom-
bach aufgewachsenen Kunsthis-
toriker und Glaskünstler Peter
Bernhard die Fenster etwas ge-
nauer unter die Lupe zu nehmen.
Dabei ist einiges Interessantes
ans Licht gekommen. „Als An-
fang des 20. Jahrhunderts im 2.
Kaiserreich die Kunst des Mittel-
alters wieder gewürdigt wurde,
ist auch die Glasmalerei erneut
zu Ehren gekommen und findet
sich an vielen repräsentativen
Gebäuden dieser Zeit“, berichtet
Bernhard. In dieser Zeit war auch
die Werkstatt der Brüder Otto
und Rudolf Linnemann aus
Frankfurt deutschlandweit ge-
fragt. Sie fertigte unter anderem
Fenster für den Frankfurter
Dom, das Reichsgerichtsge-
bäude in Leipzig und die Erlöser-
kirche in Bad Homburg. 1911
fertigte die Werkstatt Linne-
mann die Fenster der Momba-
cher Friedenskirche. Wie
Bernhard in den Archiven der Kir-
chengemeinde herausfinden
konnte, betrug der damalige
Preis stolze 1.824 Goldmark.

Auf den fünf Motivfenstern
sind die vier Evangelisten und
Christus dargestellt. Diese histo-
ristischen Darstellungen bezie-
hen sich auf den Stil der
Renaissance. Bernhard vermu-
tet, dass ein Bild von Albrecht
Dürer als Vorlage gedient haben
könnte. Daneben sind sie und ei-

nige weitere Fenster reich mit Ju-
gendstilornamenten verziert.
Schon bei der Anfertigung wur-
den zwei Engel, die eigentlich
Christus flankieren sollten, nicht
ausgeführt. Und im Laufe der
Jahre haben sich noch weitere
Fehler eingeschlichen. So wurde
die rechte Hand des Evangelisten
Johannes wohl irgendwann
falschherum wieder eingesetzt,
sodass er jetzt zwei linke Hände
hat. Und auch das Gesicht des Jo-
hannes ist wohl nicht das Origi-
nal. „Meisterhaft unten,
dilettantisch oben“, so be-
schreibt der Kunsthistoriker die
klar auffallenden Unterschiede
der Johannesdarstellung. An an-

deren Stellen wurde versucht,
verlorengegangene Ornamente
mit Ölfarbe zu ersetzten, die im
Gegensatz zur eingebrannten
Originalfarbe weitgehend ver-
blasst ist. Trotzdem ist die Glas-
kunst insgesamt gut erhalten
und man ist sich heute bewusst,
was für einen Schatz man in den
Fenstern besitzt. „Manchmal
dauert es eben 100 Jahre, bis
etwas als Kunst anerkannt ist“,
so Peter Bernhard. „Diese Kirche

ist durch ihren Jugendstil einzig-
artig in Mainz“, sagt Wolf Hein-
zel, der Vorsitzende des
Bauausschusses der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Mom-
bach.

Um die Glaskunst zu erhal-
ten, müssen die Fenster jetzt
restauriert und die Eichenholz-
rahmen erneuert werden. Die
Kirchengemeinde rechnet mit
Kosten von 60.000 Euro. Davon
übernehmen einen Teil die Lan-
deskirche und das Dekanat
Mainz. Aber etwa 20 Prozent der
Kosten muss die Gemeinde
selbst tragen. Die Stiftung Frie-
denskirche hat bereits ihre Un-
terstützung beschlossen. Auch

von weiterer Unterstützung
durch die Mombacher ist Pfarrer
Stephan Müller-Kracht über-
zeugt: „Die Menschen in Mom-
bach identifizieren sich sehr
stark mit ihrer Kirche“, weiß er.
Der Kirchenvorstand hat be-
schlossen, auch mit Hilfe des
Verkaufs von Postkarten und an-
deren Artikeln mit Motiven der
Fenster Geld für die Sanierung zu
sammeln.

Erstmalig in diesem Jahr fin-
det auf dem Platz der Generatio-
nen von 14.00 bis 18.00 Uhr der
Budenheimer Seniorentag statt.
Initiatoren waren der Arbeits-
kreis „Miteinander der Genera-
tionen“ des Lokalen Bündnisses
für Familien, sowie das Familien-
zentrum Mühlrad. Außerdem der
ASB und die Gemeinde Buden-
heim.

Das Fest soll eine lebendige
Mischung aus Information, Bera-
tung, Mitmachaktionen und
einem bunten Bühnenprogramm
werden. Somit bietet es vielfäl-
tige Angebote für Jung und Alt.

Auf der Bühne wird es eine
Modenschau geben; außerdem
sorgt der Senioren-Rock-Chor
„Heartchor“ aus Saarbrücken für
Stimmung.

Zahlreiche Angebote laden
zum Mitmachen ein, wie z.B. ein
Rollator-Parcours, kreatives Fil-
zen, Hallen-Boccia und eine Wii
für Senioren.

Um sich in die Situation
eines alten Menschen einzufüh-
len, kann ein Simulationsanzug
ausprobiert werden. 

Es gibt viele interessante In-
formationen rund um die The-
men Gesundheit, Alter und
Pflege; zum Teil auch in unter-
schiedlichen Sprachen. So steht
unter anderem ein multikulturel-
ler Pflegedienst aus Mainz für
Fragen zur Verfügung.

Ein Preisrätsel bietet attrak-
tive Gewinne und für das leibli-
che Wohl ist mit einem
vielfältigen Essensangebot ge-
sorgt. 

Fortuna Mombach will
in Verbandsliga

Nach 24 von 30 Spieltagen
führt die Fortuna mit 57 Punkten
die Tabelle an. Hauptkonkurrent
ASV Fußgönnheim/Ludwigsha-
fen hat nach seinem Patzer in
Kandel  am 21. April nun 5 Punkte
Rückstand auf Mombach.

Unsere 2. Mannschaft ist
weiter auf gutem Kurs. Man be-
legt mit der neu formierten
Mannschaft einen soliden Mit-
telfeldplatz in der Kreisklasse.
Trainer Vincenzo Aquino hat es
geschafft, die Abwehr zu stabili-
sieren und viele Spiele eng zu ge-
stalten. Unsere Jugendabteilung
meldet einen neuen Rekord. Der
Zulauf in den letzten Wochen ist
so gewaltig, dass unsere Jugend-
abteilung auf 250 Kinder zu-
strebt und drei Mannschaften
nachgemeldet werden mussten.
Zum Rückrundenstart standen
neun Mannschaften zur Verfü-

gung.  Wir suchen dringend Ju-
gendtrainer für unsere Junioren. 

Für die neue Runde 13-14
sind zwei neue Mannschaften in
Planung. Interessierte Eltern und
Kinder können sich gerne auf der
Geschäftsstelle (06131/669080)
oder direkt beim Jugendleiter Jür-
gen Mayer (0179/7993387) infor-
mieren.

Die Jugendabteilung organi-
siert wieder den 7. Rhein-Main
Cup mit bisher 81 gemeldeten
Mannschaften und über 1.000
Kindern. Die Veranstaltung ist
seit Wochen fast ausgebucht
und findet vom 7. bis 9. Juni auf
der Bezirkssportanlage in Mom-
bach statt.

Sie wollen guten Amateur-
fussball sehen? Dann kommen
Sie zu den Heimspielen und un-
terstützen Sie die Fortuna!

Bernd Stengel

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz
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Ralf Hartmann
Generalvertretung der Allianz

Provinzialstr. 2 b
55425 Waldalgesheim

Telefon 0 67 21.99 06 06
Telefax 0 67 21.9 90 60 70

agentur.hartmann@allianz.de
www.hartmann-allianz.net

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Putz-, Stuck-, Maler-, Tapezierarbeiten
Trockenausbau . Bodenverlegung

Wärmedämmverbundsysteme 
Fassadenrenovierung . Kreative Oberflächen

Tel.: (0 61 31) 3 49 51  .  Fax: (0 61 31) 33 57 64
August-Horch-Str. 4A  .  55129 Mainz
www.baudekoration-nonnenmacher.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag  6.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag  5.30 Uhr - 13.00 Uhr
Sonntag  8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Tradition seit 
über 145 Jahren

...wir sind ausgezeichnet:neues Klettergerüst zum Schul-
fest für die Pestalozzi-Schüler 
Förderverein und engagierte eltern haben geplant und
Spenden gesammelt.

Zum Schulfest am 27. April
bekommen die Kinder der Pesta-
lozzi-Grundschule in Mombach
ein neues Klettergerüst. Ihr grau
asphaltierter Schulhof wird end-
lich bunt – trotz leerer Stadtkas-
sen. Dafür haben engagierte
Eltern im Förderverein der Schule
gesorgt. 

„Der Schulhof ist doch schon
sehr in Jahre gekommen“, erklärt
die Vorsitzende des Förderver-
eins, Kerstin Steuerwald, die zu-
gleich die eigens gegründete
Schulhof-AG leitet. „Wir jedoch
wollen ein schönes Lernen und
Spielen für die Kinder ermögli-
chen.“

Um das Klettergerüst zu fi-
nanzieren, haben die Eltern
Spenden gesammelt. Der größte
Beitrag in Höhe von 4.000 Euro
kommt vom Mainzer Lions Club.
3.000 Euro finanziert der Förder-
verein aus den Beiträgen und
Spenden seiner Mitglieder, über-
wiegend Eltern von aktuellen
und ehemaligen Schülern. Au-
ßerdem steuert die Stadt Mainz

2.000 Euro für den Aushub und
den Fallschutz bei. „Die Zusam-
menarbeit mit dem Lions Club
und der Stadt lief absolut rei-
bungslos und angenehm“, lobt
Gerd Fischer vom Vorstand des
Fördervereins, der das Projekt
koordiniert hat.

Früher gab es Spielgeräte
auf dem Schulhof. Doch die wur-
den altersschwach und wurden
von der Stadt Mainz aus Sicher-
heitsgründen nach und nach
 abgebaut. Für größere Anschaf-
fungen war jedoch kein Geld in

den Kassen. Der Schulhof blieb
kahl. Deshalb nahm der Förder-
verein die Finanzierung in die
Hand. Ende März rückten
schließlich die Bagger an.

Nach dem ersten Spielgerät
plant der Förderverein noch wei-
tere Projekte. Doch dafür werden
weiter Spenden nötig sein. Gerd
Fischer hat Kontakte zu mehre-
ren Unternehmen in Mombach
geknüpft. Die Firma Cargill hat
bereits Geld für das nächste
Gerät überwiesen. Der Bau soll
im Sommer losgehen.

eröffnung café-Malete

Das Mainzer Bürgercafé Ma-
lete im caritas-zentrum St. Ro-
chus wurde bezeichnenderweise
mit einem Mombacher Maleten-
kuchen (Aprikosen) eröffnet. Im
vollbesetzten Café schnitten
Ortsvorsteherin Eleonore Los-
sen-Geißler und Caritasdirektor
Wolfgang Schnörr (Foto) den Ku-
chen gemeinsam an. Am Eröff-
nungstag waren Kaffee und
Kuchen kostenlos, auch für wei-
tere prominente „Einweiher“:
Bohnebeitel-Fastnachter Heinz
Schier, der die Mombacher „Ma-
letengeschichte“ erzählte und
Kabarettist Herbert Bonewitz,

dessen Kinder im Haus St. Ro-
chus geboren wurden, als dieses
noch Klinik war. So gesehen,
schloss dieser daraus, „sind alle
meine Nachfahren „Mombacher“.
Gisela Hoffmann und Nadja.
Holtberg vom Mombacher
Künstlerkreis geben mit ihren
ausgestellten Aquarellen und
Bildern dem Cafe eine besondere
schmückende Note.

Bereits ab 12.30 Uhr lädt das
Cafe Malete zu einem warmen
Mittagsmenü für nur 5 Euro ein
(Vorbestellung bis 9:00 Uhr am
Tag), anschließend warten le-
ckere  hausgemachte Kuchen

und  verschiedene Kaffees sowie
andere Getränke auf die Gäste.
Schon jetzt ist der Maletenku-
chen ein „Renner“! Hier lässt es
sich gemütlich plaudern, Familie
und Nachbarschaft treffen, oder
neue Kontakte knüpfen. Regel-
mäßige Freizeitangebote, sowie
Livemusik, Lesungen, Kleinkunst
und kulturelle Aktivitäten berei-
chern das Café Malete. 

So findet bereits am 16. Mai
ab 12:30 Uhr ein Maifest statt.
Das „Mahl-Zeit“-Team lädt zu
einem Mittagessen für 2 Euro
ein, die Musikgruppe „Schall und
Rauch“ spielt vertraute Melo-
dien – wer will kann das Tanzbein
schwingen. Selbstverständlich
steht für diesen Tag eine beson-
dere, hausgemachte Kuchenaus-
wahl bereit, auch eine Maibowle
erwartet die Gäste.

Das Café Malete ist diens-
tags, mittwochs und donners-
tags von 12:30 Uhr bis 17:00 Uhr
geöffnet, Reservierungen sind
unter der Telefonnummer
06131/62670 möglich.
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Termin-
Kalender

PFarrei St.  niKolauS

regelmäßige Gottesdienste

während der Woche

Dienstags 9:00 Uhr Heilige<

Messe in Herz Jesu 
Mittwochs 17:30 Uhr Rosen-<

kranz für den Frieden in Herz
Jesu (nicht in den Schulfe-
rien) 
Donnerstags 9:00 Uhr Heilige<

Messe in Heilig Geist 
Samstags 17.00 Uhr Vor-<

abendmesse in Herz Jesu

So, 19.05.13 (Pfingstsonntag)

9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

10:00 uhr Festamt in St. Niko-

laus

11:00 uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

                               

Mo, 20.05.13 (Pfingstmontag)

10:00 uhr Festamt zum Patrozi-

nium mit Ökum. Kirchenchor in

Heilig Geist

10:30 uhr  Gottesdienst im Ursel-

Distelhut-Haus

Di, 21.05.13
16:00 uhr  Gottesdienst für de-

menzkranke Menschen im St. Ro-

chus Zentrum

So, 26.05.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Familiengottesdienst

in Heilig Geist

Do, 30.05.13
10:00 uhr Festamt in St. Niko-

laus mit Sakramentsprozession

zur Kreuzkapelle, anschließend

Pfarrfest auf der Pfarrwiese von

St. Nikolaus (ca. 12 Uhr)

So, 02.06.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Eucharistiefeier in Hei-

lig Geist

11:00 uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Fr, 07.06.13
10:30 uhr  Gottesdienst im Ursel-

Distelhut-Haus

19:00 uhr  Festgottesdienst zum

Patrozinium in Herz Jesu, an-

schließend Umtrunk

So, 09.06.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Eucharistiefeier mit

Kinderwortgottesdienst in Heilig

Geist

So, 16.06.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Eucharistiefeier in Hei-

lig Geist

11:00 uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

So, 23.06.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Familiengottesdienst

in Heilig Geist

                               

So, 30.06.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Familien- und Jugend-

gottesdienst in Heilig Geist

11:00 uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Fr, 05.07.13
10:30 uhr  Gottesdienst im Ursel-

Distelhut-Haus

So, 07.07.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Eucharistiefeier in Hei-

lig Geist

                               

So, 14.07.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Eucharistiefeier in Hei-

lig Geist

So, 21.07.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Eucharistiefeier in Hei-

lig Geist

                               

So, 28.07.13
9:00 uhr   Heilige Messe in ital.

Sprache in Herz Jesu

9:30 uhr    Hochamt in St. Niko-

laus            

11:00 uhr  Eucharistiefeier in Hei-

lig Geist

11:00 uhr  Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

eVanGeliSche 
FrieDenSKirche

Fr, 17.05.13
16.00 uhr  Gottesdienst mit

Abendmahl im Ursel-Distelhut-

Haus

So, 19.05.13
11.00 uhr  Pfingst-Gottesdienst

mit Ökumenechor.

Gemeindefest rund um die

 Friedenskirche

Mo, 20.05.13
11.00 uhr  Zentraler Gottesdienst

zu Pfingstmontag im Volkspark

(Nähe Favorite). Mitfahrgelegen-

heit unter Tel. 684400.

Fr, 24.05.13
19.30 uhr  Friedenskirche rockt

In concert: SUBTIL – ein bisschen

rockig, ein bisschen verträumt …

Eintritt frei, Spende willkommen

So, 26.05.13
18.30 uhr  EXtRA ... der etwas an-

dere Gottesdienst am Sonntag-

abend. Aktion 10% – eine Idee

zieht Kreise.

Di, 28.05.13
19.30 uhr  Zwischen Hass und To-

leranz, Pfarrerin Ellmenreich be-

richtet von ihrer Studienzeit im

Libanon – Lichtbilder, Vortrag, Ge-

spräch.

Sa, 01.06.13
15-17 uhr   Kinder-Erlebnis-Got-

tesdienst

So, 2.06.13
10.00 uhr der klassische … Got-

tesdienst

Di, 04.06.13     
19.30 uhr  Info-Abend zum neuen

Konfikurs

Mi , 05.06.13
13.00 uhr  Busfahrt der Senioren

nach Bad Münster am Stein und

zur Ebernburg, Besichtigung, Füh-

rung, Einkehr. 

Kosten: 15€ pro Person. Infos und

Anmeldung ab sofort beim Senio-

rennachmittag oder im Gemein-

debüro.

So, 09.06.13
10.00 uhr der junge Gottesdienst

für die ganze Familie. „Du gehörst

zu uns – die Geschichte von Za-

chäus“, anschließend Kirchencafé

So, 16.06.13
10.00 uhr der klassische Gottes-

dienst

Mi, 19.06.13
20.00 uhr Offener Meditations-

abend

Fr, 21.06.13
16.00 uhr  Gottesdienst mit

Abendmahl im Ursel-Distelhut-

Haus

So, 23.06.13
10.00 uhr Gottesdienst mit Feier

der Goldenen und Diamantenen

Konfirmation. Konfirmations-

Jahrgang 1953/1963. Auch Ge-

meindemitglieder, die nicht in

Mombach konfirmiert worden

sind, sind herzlich willkommen.

Anmeldung im Gemeindebüro.

Di, 25.06.13
19.00 uhr  Frauentreff: Nachts im

Museum, Naturhistorisches Mu-

seum Mainz, Reichklarastraße

So, 30.06.13
10.00 uhr der klassische Gottes-

dienst mit Begrüßung der neuen

Konfirmanden/innen 

Mi, 03.07.
15-17 uhr Senioren-Nachmittag

für Junggebliebene. Gehirnjogging

und Sitztänze. Für Kaffee und Ku-

chen ist bestens gesorgt. 

Wenn Sie abgeholt werden möch-

ten: Küster Wiegel 06131/684433

benachrichtigen.

So, 07.07.13
10.00 uhr der klassische Gottes-

dienst mit Taufen

So, 14.07.13
10.00 uhr der klassische Gottes-

dienst 

Fr, 19.07.13
16.00 uhr Gottesdienst mit

Abendmahl im Ursel-Distelhut-

Haus

So, 21.07.13
10.00 uhr der klassische Gottes-

dienst 

So, 28.07.13
10.00 uhr der verbindende …

Gottesdienst  mit Feier des

Abendmahls 

ÖKuMene in MoMBach

Mo, 03.06.13
20.00 uhr Ökum. Bibelgespräch

Mi, 05.06.13
13.00 uhr  Busfahrt der Senioren

nach Bad Münster am Stein und

zur Ebernburg, Besichtigung, Füh-

rung, Einkehr. 

Kosten: 15€ pro Person. Infos und

Anmeldung ab sofort beim Senio-

rennachmittag oder im Gemein-

debüro.

Mo, 01.07.13
20.00 uhr Ökum. Bibelgespräch

aWo MoMBach

Sa, 25.05.13
15.00 uhr  Frühlingsfest der AWO

Mombach mit Tanz und Pro-

gramm in der Halle des Momba-

cher Turnvereins, Saalöffnung

14.00 Uhr.
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caritas-zentrum St. rochus

Kultur. heimat. Mombach.

Private Kleinanzeigen
Mittagstisch im rochus
Das besondere Mahlzeitenange-

bot für ältere Menschen. Anmel-

dung am gleichen Tag bis 9 Uhr. 

Montag - Freitag ab 12:00 Uhr.

Mahl-Zeit: preiswert
 Mittagessen für 2 euro
Bürger kochen für Bürger. 

16.05.,  20.06., 18.07., jeweils um

12:30 Uhr. Anmeldung 2 Tage vor-

her unter Telefon 626711.

Gehirnjogging
Anregende Übungen fördern die

Konzentration und Merkfähigkeit,

sensibilisieren die Wahrnehmung.

Termin: 06.05., 03.06, 17.06., je-

weils 13:15 bis 14:15 Uhr

Stuhlgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so mobil

sein kann, muss auf aktivierende

Bewegung nicht verzichten. 

Termine: 13.05., 27.05., 24.06., je-

weils 13:15 bis 14:15 Uhr.

Spieletreff
Ob Rommee, Skat oder Mensch

ärgere Dich nicht und Co., ein An-

gebot für Jedermann. 

Termine: 08.05., 22.05., 12.06.,

25.06., jeweils 14:30 – 17:00 Uhr.

Werkstatt Seidenmalen
Vorkenntnisse nicht erforderlich.

Donnerstags 10 bis 12 Uhr

Kochwerkstatt
„Wir kochen wie bei Muttern“   

Termine: 02.05., 06.06., jeweils 10

bis 12 Uhr

internetcafé
Gegen eine Gebühr von 1 Euro pro

Besuch in unserem Internetcafé

surfen. Dienstags und mittwochs

jeweils von 10 bis 16 Uhr und frei-

tags von 10 bis 12 Uhr.

Wortgottesdienste für Men-
schen mit/ohne Demenz
Mit besonderen Formen und seel-

sorgerischer Betreuung.

Jeweils am 3. Dienstag im Monat

um 15 Uhr, beginnend mit einem

gemeinsamen Kaffeetrinken. 

Termine: 21.05., 18.06.

tagesbetreuung „unter‘m
Maletenbaum“ für Men-
schen mit Demenz

jeweils montags und donnerstags

von 9 bis 15 Uhr. Anmeldung

unter Telefon 626722.

neu eröffnet: café Malete
mit Maifest am 16. Mai
Mit leckeren hausgemachten Ku-

chen ist das Cafe, dienstags,

mittwochs und donnerstags von

12:30 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.

computerkurse
Sie haben Interesse an Computer-

kursen in Word, Internet, sind

Computer-Einsteiger oder haben

Wünsche, rufen Sie uns an.

neu im rochus: 
hobbyfotogruppe
Hobbyfotograf sucht Gleichge-

sinnte zum Austausch von Erfah-

rungen und Treffen im Rochus,

Interessenten melden sich bitte

unter Telefon 62670.

informationen & Kontakt:
caritas-zentrum St. Rochus

Emrichruhstraße 33

55120 Mainz-Mombach

Tel.  06131-626727

eMail: strochus@caritas-mz.de

Mai
12.05.2013

Mainzer Gutenberg Marathon,

Bühne des Mombacher Turnver-

ein an der Ortsverwaltung.

14.05.2013 (19.00 uhr)

Treffen des Mombacher Künst-

lerkreises, Gasthaus zur Turn-

halle, Turnerstraße 31,

Mombach

15.05.2013

Mombacher Umweltstamm-

tisch des AK-Umwelt,

 Gaststätte El Sombrero,

 Suderstr. 106.

26.05.2013 (14.00-18.30 uhr)

Tag der Begegnung, Marokkani-

scher Arbeiter Verein, 14:00-

18:30 Uhr, Vereinsheim „An der

Wieslücke 11“.

27.05.2013 (19.30 uhr)

Informationsabend zur Ein-

schulung, Pestalozzi Grund-

schule.

Juni
06.06.-09.06.2013

6. Rhein-Main-Cup Jugendtur-

nier, Fortuna Mombach, Be-

zirkssportanlage Mombach

08.06.-09.06.2013 (ab 10 uhr)

Talentsichtung/Schnupperpad-

deln, Kanufreunde Mombach

11.06.2013 (19.00 uhr)

Treffen des Mombacher Künst-

lerkreises, Gasthaus zur Turn-

halle, Turnerstraße 31,

Mombach

19.06.2013 (10.00-14.00 uhr)

Schul-/Sommerfest der 

Lemmchen Schule

28.06.2013 (16.00 uhr)

Offizielle Eröffnung der Sonder-

ausstellung „100 Jahre Herz

Jesu-Kirche“, Verein für Momba-

cher Ortsgeschichte e.V., Mu-

seum Mombach,

Emrichruhstraße 70

29.-30.06.2013 (10-12 uhr)

Tage der offenen Tür, Verein für

Mombacher Ortsgeschichte e.V.,

Museum Mombach, Emrichruh-

straße 70

29.06.2013 (11.00-21.00 uhr)

10-Stunden-Benefizlauf „Run

for Children“, TSV Schott Mainz

Juli
09.07.2013 (19.00 uhr)

Treffen des Mombacher Künst-

lerkreises, Gasthaus zur Turn-

halle, Turnerstraße 31,

Mombach

august
13.08.2013 (19.00 uhr)

Treffen des Mombacher Künst-

lerkreises, Gasthaus zur Turn-

halle, Turnerstraße 31,

Mombach

24.-25.08.2013 

6. Mombacher Rheinuferfest 

31.08.2013 (10.00-12.00 uhr)

Freiluft Kindersachenbasar,

Kita Hauptstr., bei Regen findet

er eine Woche später statt.

Katze GINA ist 
spurlos verschwunden!

Sie ist ganz schwarz, sehr klein, 
2 Jahre, tätowiert. 

Hinweise bitte an Tel. 06131/625837
oder 01577/5962583

Lager (evtl. Kleinwerkstatt) 
in Mombach

ca. 130 m2 (EG + Souterrain)

Telefon: 06131/680683
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Schalten Sie ihre private Kleinanzeige bereits ab 10 euro. 
Kontakt: tMc Werbeagentur/redaktion Mogri tel. 0611/69071-0

Mit freundlicher Unterstützung Mogri e.V.
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Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Strafrecht
- Arbeitsrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de

kanzlei@rabusch-mz.de

Tel. 0 6131/ 9 69 66-0

Fax 0 6131/ 9 69 66-33
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Feierliche erstkommunion in St. nikolaus

Am Sonntag, den 7. April, fei-
erten 27 Kinder aus unserer
Pfarrgemeinde ihre Erstkommu-
nion in St. Nikolaus. Im Festgot-
tesdienst erzählte Pfarrer

Gottfried Keindl von den Jüngern
auf dem Weg nach Emmaus –
wie sie Jesus trafen aber nicht er-
kannten – erst als er das Brot
brach merkten sie, wer sie be-

suchte. Nun haben die Erstkom-
munionkinder das lang erwar-
tete heilige Brot empfangen.

Die Kinder hatten sich seit
den Herbstferien regelmäßig am
Sonntag zur Gruppenstunde und
zum Gottesdienst getroffen.
Dort hatten sie  in 4 katecheti-
schen Gruppen Jesus und sein
Leben besser kennengelernt, ge-
sungen, gebastelt, gebetet und
entdeckt, was Gemeinschaft mit
Gott und mit anderen Menschen
bedeutet. Während der Vorberei-
tungszeit hatten sie zweimal zu-
sammen im Gemeindehaus
übernachtet, Versöhnung gefei-
ert und außerdem hatten sie  zu-
sammen Brot gebacken und

gelernt, wie aus einem Weizen-
korn erst eine Ähre, dann Körner,
dann Mehl und letzten Endes
Brot wird. Sieben Katecheten
hatten die Kinder in ihrer Vorbe-
reitungszeit begleitet und unter-
richtet.

Ich möchte allen danken, die
sich während der Vorbereitung
und des Festgottesdienstes ein-
gebracht haben – Eltern, Kate-
cheten, Musiker, Küster,
Gebetspaten, Messdiener und si-
cher viele mehr – und die, die
Zeit und diesen Tag für die Kin-
der zu einem guten Erlebnis wer-
den ließen.

Prisca Etzold-Amling, 

Gemeindereferentin

Mombacher umweltschützer 
mit neuem Vorstand

Im Jubiläumsjahr konnte die
Mitgliederversammlung des Ar-
beitskreises Umwelt auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken. 

Bau und Aufstellung zweier
Insektenhotels gehörten ebenso
zu den Erfolgen wie die Förder-
zusage der Stiftung Natur und
Umwelt Rheinland-Pfalz für den
Bau von Amphibienteichen. 

Erfolgreich fortgesetzt
wurde die Pflege des Mainzer
Sandes und die Arbeiten zur
Schaffung und Erhaltung von
Nahrungsflächen für Störche. 

Im Mainzer Sand wurden die
vielfältigen Biotop-Pflegemaß-
nahmen fortgesetzt. Als Mit-
glied im  Bündnis "Nix in den
(Mainzer) Sand setzen" kämpft
der Arbeitskreis um einen sinn-

vollen und naturschonenden
Ausbau der A643. 

Am 25. Mai, um 15:30 Uhr
bietet der Arbeitskreis eine Füh-
rung durch den Mainzer Sand an,
Treffpunkt ist am Restaurant
gegenüber dem Mombacher
Schwimmbad. 

Auf der Mitgliederversamm-
lung konnte man die Pacht einer
weiteren mehr als ein Hektar
großen Fläche beschließen. Zum
neuen Vorsitzenden wurde Jür-
gen Weidmann und Hans Jung zu
seinem Stellvertreter gewählt.
Als Schatzmeisterin wurde Inge-
borg Leonhard gewählt, als
Schriftführerin fungiert Anne
Bernsee. Zu Beisitzern gewählt
wurden Gerd Berend, Margot
Schätzlein und Rosi Weidmann. 

Mitgliederversammlung des
Mombacher Gesangvereins 1878 

Bei der Mitgliederversamm-
lung des Mombacher Gesangver-
eins konnte Vorsitzender, Rolf
Keller, in seinem Rechenschafts-
bericht auf ein erfolgreiches Jahr
mit vielen Auftritten, Feiern und
Ausflügen zurückblicken. Beson-
ders erwähnte er die Beteiligung
an dem festlichen Kirchenkon-
zert anlässlich des 20-jährigen
Bestehens des Chor Mystic in der
Friedenskirche und dem Freund-
schaftssingen beim 150-jährigen
Jubiläums des Männergesang-
vereins Hattenheim, bei dem die
Sänger mit viel Beifall bedacht
wurden. 

Kassenführer Martin Gum-
nior konnte über eine ausgegli-
chene Vereinskasse und eine
konstante Mitgliederzahl berich-

ten. Bei der Vorstandswahl wur-
den der  Kassenführer Martin
Gumnior und sein Stellvertreter
Dieter Schmid sowie die Beisitzer
Josef Glaser und Niko Seebold
wiedergewählt. Als Kassenprüfer
wurden Karin Schmidt und Man-
fred  Butscheid und als deren
Stellvertreter Heinz Strässer
wiedergewählt.  

Zum Abschluss gab Rolf Kel-
ler einen Ausblick auf die kom-
menden Aktivitäten des Vereins.
Ein herausragendes Ereignis wird
die Sängerreise nach Rom sein.
Dort werden die Sänger im Pe-
tersdom bei einer heiligen Messe
singen und dürfen sich auf die
Teilnahme an einer Papstaudienz
freuen. 

Anne Scherer/Red.


